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No abre el plazo - Nezahajuje odklady - Fristerne indledes ikke - Kein Fristbeginn - Viivituste perioodi ei avata - Καμμία
έναρξη προθεσμίας - Does not open the delays - N'ouvre pas de délais - Non fa decorrere la mora - Neietekmē atlikšanu -
Atidėjimai nepradedami - Nem nyitja meg a késéseket - Ma’ jiftaħx il-perijodi ta’ dawmien - Geen termijnbegin - Nie
otwiera opóźnień - Não inicia o prazo - Neotvorí oneskorenia - Ne uvaja zamud - Määräaika ei ala tästä - Inleder ingen frist
- Не се предвижда период на прекъсване - Nu deschide perioadele de stagnare - Nu deschide perioadele de stagnare.

(MSG: 201700151.DE)
1. MSG 002 IND 2017 0022 F DE 19-01-2017 F NOTIF

2. F

3A. Direction générale des entreprises – SQUALPI – Bât. Sieyès -Teledoc 151 – 61, Bd Vincent Auriol - 75703 PARIS Cedex
13
d9834.france@finances.gouv.fr
tél : 01 44 97 24 55

3B. Ministère de l’environnement, de l’énergie et de la mer / Direction générale de la prévention des risques / Bureau
santé-environnement
Tour Sequoia 92055 La Défense CEDEX
01 40 81 86 65
camille.fevrier@developpement-durable.gouv.fr

4. 2017/0022/F - H00

5. Dekret über die Kennzeichnung von Einrichtungsprodukten im Hinblick auf die Emissionen flüchtiger Schadstoffe

6. Einrichtungsprodukte mit Holzwerkstoffplatten

7. -

8. Durch den vorliegenden Entwurf eines Dekrets wird die Kennzeichnung von Einrichtungsprodukten im Hinblick auf die
Emissionen flüchtiger Schadstoffe vorgeschrieben. In dem Dekretentwurf wird festgelegt, dass Einrichtungsprodukte mit
Holzwerkstoffplatten von der Kennzeichnungspflicht betroffen sind, wenn diese ausschließlich oder teilweise für die
Nutzung im Innenbereich bestimmt sind. Diese Pflicht gilt nicht für gebrauchte Einrichtungsprodukte. Zudem ist die
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Kennzeichnung erst ab einer Produktion von 10 oder mehr identischen Möbelstücken erforderlich. Diese Produkte dürfen
nur dann auf dem Markt bereitgestellt werden, wenn sie mit einer Kennzeichnung versehen sind, die über die
Produkteigenschaften in Bezug auf die Emission flüchtiger Schadstoffe informiert. Durch den Dekretentwurf wird
außerdem die Bereitstellung von Verbraucherinformationen über die zu ergreifenden Vorsichtsmaßnahmen aufgrund der
Freisetzung flüchtiger Schadstoffe durch das Möbelstück vorgeschrieben. Die Bestimmungen des Dekretentwurfs treten
am 1. Januar 2020 in Kraft. Für Produkte, die vor dem 1. Januar 2020 in Verkehr gebracht wurden und noch auf dem
Markt vorhanden sind, gelten sie jedoch erst ab dem 1. Januar 2021.

9. Einrichtungsprodukte stellen eine potenzielle Quelle der Innenraumluftverschmutzung dar. Die Nationale Behörde für
Lebensmittel-, Umwelt- und Arbeitssicherheit (Agence nationale de sécurité sanitaire de l’alimentation, de
l’environnement et du travail, ANSES) hat zahlreiche Stoffe – darunter einige krebserregende, mutagene oder
fortpflanzungsgefährdende Stoffe – ermittelt, die von bestimmten Möbelstücken freigesetzt werden können. Nach dem
Umweltgesetzbuch ist eine Kennzeichnung von Einrichtungsprodukten im Hinblick auf die Emissionen flüchtiger
Schadstoffe ebenso wie für Bau- und Dekorationsprodukte vorgeschrieben (Artikel L. 221-10 des Umweltgesetzbuchs).

10. Verweise auf Grundlagentexte: Artikel L. 221-10 des Umweltgesetzbuchs

11. Nein

12. -

13. Nein

14. Nein

15. -

16. TBT-Aspekt

Nein – Der Entwurf ist weder eine technische Vorschrift noch eine Konformitätsbewertung.

SPS-Aspekt

Nein – Der Entwurf ist keine gesundheitspolizeiliche oder pflanzenschutzrechtliche Maßnahme.
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